
Tätigkeitsbericht von 09. März 2024 bis 20. März 2025 
Zahlreiche Termine warteten auch nach der Generalversammlung auf uns Schützen: 
  
 

 Gleich am 19. März 2024 kamen die Schützen unseres Patenverein Simmerberg zum 
Vergleichsschießen-Rückkampf nach Oberreute. Auch wenn die Ergebnisse nur 
Nebensache sein sollten, werden sie immer wieder mit Spannung erwartet. Am 25. Februar 
2025 und 18. März 2025 fanden die diesjährigen Vergleichswettkämpfe mit unserem 
Patenverein Simmerberg statt. 
 

 Das Schmücken des Osterbrunnens stand als jährlich wiederkehrender Termin im Kalender. 
Dazu trafen sich am 21. März 2024 die vielen Helfer der örtlichen Vereine zum Kranzen in der 
Fahrzeughalle der freiwilligen Feuerwehr. 

 
 Ca. 130 Schützen fanden sich zum Finale des Westallgäuer Seniorenschießen am 24. März 

2024 im Schützenheim ein. 
 

 Beim traditionellen Ostereierschießen am Dienstag in der Karwoche (26.03.2024) trafen die 
Teilnehmer so viele 4er, 7er und 10er, dass die 270 bestellten Eier nicht ausreichten. 

  
 Die letzte Gelegenheit das Saisonergebnis noch einmal zu verbessern hatten alle Schützen 

beim Endschießen am 16.  April 24. Danach konnten sie sich im Anschluss den leckeren 
Wurstsalat von Herbert schmecken lassen. 

 
 Volles Haus hatten wir zum Gaujugendtag in Oberreute m 19. April 2024. 

 
 Zum Raiffeisenbank-Gewinnschießen fuhren Ralph und Margret am 19. April 24 nach 

Röthenbach. 
 

 Am 24. April 2024 erreichte uns die traurige Nachricht vom Tod unseres Ehrenmitglieds Martin 
Roßmann. Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.  

 
 Einer der wichtigsten Termine im Schützenkalender war der 30. April 2024, der Tag, an dem 

die Preisverleihung mit Königsproklamation stattfand. Nach Bekanntgabe der 
Saisonleistungen und Vereinsmeister warteten alle Anwesenden mit Spannung auf die 
Königsproklamation. Bereits zum 5. Mal in seiner Karriere wird Ralph Pfister Schützenkönig. 
Nur knapp setzte er sich gegen seinen Verfolger Volker Geissen durch. Nachdem beide als 
bestes Blattl einen 2-Teiler verzeichneten, mussten die Deckteiler (4 und 6 Teiler) 
entscheiden. Auch beim Kampf um den Titel der Schützenliesel fiel dem Deckteiler die 
tragende Rolle zu. Am Ende hatte Pia Rinner mit einem 1 und 8 Teiler die besseren Blattl und 
verwies Brunhild Schiebel mit einem 1 und 9 Teiler auf Platz 2. Die Kette der Jungschützen 
gewann Michael Dorner. Er setzte sich mit einem 7 Teiler gegen seine Schwester Hanna 
Dorner, sie hatte einen 16 Teiler, durch. Das leibliche Wohl kam durch den Partyservice von 
Wolfgang Wirth nicht zu kurz und so wurde bis in die frühen Morgenstunden ausgiebig 
gefeiert. Ein besonderes Dankeschön geht an Melli und Uli Lindemann, die den 
Getränkeausschank übernahmen.  

 
 Am 4. und 5. Mai 2024 fand das Gauvergleichsschießen mit dem Schützengau Wangen in 

Oberreute statt. Erstmals gingen in diesem Jahr beide Wanderpokale ins Westallgäu.  
 

 An insgesamt 10 Freitagen von 17. Mai bis 19. Juli 2024 fand das Sommerschießen statt. Das 
abschließende Grillfest läutete die Schützenheim Sommerpause ein. 
 

 Am 07. Juni 2024 gaben sich Juliana Lang und Alexander Stoll in Oberreute das Ja-Wort. Es 
war für uns eine Ehre, ihre standesamtliche Hochzeit mit unserem Schützenspalier zu 
bereichern. 
 

 Der Bezirkspokal-Heimkampf unserer Jungschützen fand am 15. Juni 2024 statt. 



 
 

 Der Trachtenverein Oberreute feierte am 15. und 16. Juni 2024 ihr 90-jähriges Bestehen. Es 
freute uns sehr, dass wir am Festgottesdienst und anschließendem Frühschoppen mit unserer 
Fahnenabordnung und Vereinsmitgliedern dabei sein durften. 

 
 Und an der feierlichen Primiz von Sebastian Fuchs am 07. Juli 2024 waren wir auch dabei.  

 
 Am 27. Juli 2024 freuten wir uns über das strahlend schöne Wetter zu unserem Sommerfest.  

Für alle Besucher veranstalteten unsere Jugendleiter ein Spezial-Preis-Schießen, bei dem es 
je nach Einlage verschiedene Getränke zu gewinnen gab. Die Jüngsten durften dabei die 
Lasergewehre testen. Bestens bewirtet mit erfrischenden Getränken, Wurst und Steaks von 
der Metzgerei Wirth und leckerem Eis vom Rieser feierten wir bis in die frühen 
Morgenstunden. 
 

 Erste Eindrücke vom Schießsport mit den Lasergewehren vermittelten wir im Rahmen des 
Kinderferienprogrammes den Kindern am 06. September 2024.  

 
 Am 20. September 2024 wurde das Schützenheim für die nächste Saison wieder auf 

Hochglanz gebracht.  
 

 Nach unserem Ausflug vom Vorjahr folgte eine Schützenwanderung in diesem Jahr. Am 21. 
September 2024 trafen sich bei strahlend schönem Herbstwetter zahlreiche Wanderfreunde 
um 12 Uhr am Schützenheim. Die Wanderung führte uns übers Kremler Bad nach Hopfen zur 
ersten Einkehr beim Café „Zum Prinz“. Nach ausgiebiger Rast ging es gut gestärkt übers 
Gschwend nach Irsengund, wo beim „Fezzo“ schon die reservierten Tische auf uns 
warteten. Bei gutem Essen in geselliger Runde ließen wir dort den Tag ausklingen. 

 
 Mit dem Eröffnungsschießen starteten wir am 24. September 2024 in die Saison 2024/2025. 

 
 Und schon 4 Tage später, am 28. September 2024, fuhren auch einige Oberreutemer 

Schützen mit dem vom Gau Westallgäu organisierten Bus zum Oktoberfestlandesschießen 
nach München.  

 
 Margret, Ralph und Kordula fuhren am 09. November 2024 zum Schützenmeisterschießen 

auf den Kleinkaliberstand der kgl. priv. SG Röthenbach. Die Punkt-Adler-Wertung ohne 
separate Klasseneinteilung gewann unser Schützenmeister Ralph mit 97,7 Ringen. 

 
 Das 42. Bürgerschießen veranstalteten wir von 21. - 24. November 2024.  Insgesamt kamen 

222 Schützen ins Schützenheim. Außerdem schnupperten 10 Kinder unter 10 Jahren beim 
Lichtgewehrschießen in den Schießsport rein. An der Siegerehrung gratulierte 
Schützenmeister Ralph Pfister den zahlreichen Anwesenden zu ihren sehr guten Ergebnissen. 
Mit gerade mal 10 Jahren wurde Lena Fink an ihrer ersten Teilnahme mit einem Null-Teiler 
die jüngste Bürgerkönigin seit Bestehen des Bürgerschießens.  

 
 Unser traditionelles Kloseschieße veranstalteten wir dieses Mal am Klose-Tag. Wir hatten 

Glück, dass der an diesem Tag so gefragte Heilige Nikolaus und sein Gehilfe Knecht 
Ruprecht Zeit fanden und auch bei uns im Schützenheim vorbeischauten.  

 Die Vereinsmeisterschaften konnten am 03., 10. oder 17. Dezember 2024 geschossen 
werden. 

 
 Mit unserem gemeinsamen Stand mit dem Partnerschaftsverein nahmen wir auch in diesem 

Jahr wieder an der „Dorfweihnacht“ am 14. Dezember 2024 teil. Krankheitsbedingt fiel unser 
„Crêpes-Spezialist“ Jörg aus. Nach der kurzen Einführung von Susanne übernahm Thomas 
die Crêpes-Platte und machte seinem Debüt alle Ehre.  
 

 Von 17. Dezember 2024 bis 07. Januar 2025 gingen wir in die Weihnachtspause.  
 



 Fast alle unsere Ehrenmitglieder kamen am 27. Dezember 2024 wieder zum 
Kaffeenachmittag mit den Schützenmeistern Ralph und Margret ins Schützenheim. 

 
 Am 3. Januar 2025 verstarb unsere Fahnenpatin Vera Schwarz. Die Fahnenabordnung 

geleitete sie am 16. Januar 2025 auf ihrem Weg zur letzten Ruhestätte. 
 

 Direkt nach der Weihnachtspause am 11. Januar 2025 kamen 126 Schützen zum 
Westallgäuer Seniorenschießen nach Oberreute. 

 
 Ein Werbeabendevent stand am 22. Januar 2025 im Kalender. Dank der großartigen 

Beteiligung besserten wir die Vereinskasse mit der vollen Prämie in Höhe von 600 € auf. 
 

 Am 8. Februar 2025 folgten die Fahnenabordnung und zahlreiche Schützenmitglieder der 
Einladung zur Bezirkskönigsproklamation und fuhren in Fahrgemeinschaften nach Maria 
Thann. Nach der feierlichen Eröffnung mit der Böllerschützengruppe und dem Fahneneinzug 
in die Festhalle wurde Miriam Epple zur Bezirksschützenkönigin gekürt. Wir freuen uns mit ihr, 
dass Oberreute nach 32 Jahren wieder eine Bezirksschützenkönigin stellt. 

 
 Zur Gaugeneralversammlung, die der Schützenverein Genhofen austrug, fuhren die 

Fahnenabordnung mit den aktiven Königen am 28. Februar 2025 nach Stiefenhofen. Und 
wie schon bei der letzten Generalversammlung, kommt Oberreute wieder mit einem 
Königstitel zurück. Nadine Schneider ist die neue Gaujugendkönigin 2025. Und Thomas 
Zipper und Pia Rinner kamen jeweils mit dem Vizetitel nach Hause. 
  

 Wir freuten uns, dass auch ein paar Mäschkerle zum Gaudi-Faschingsschießen am 04. März 
2025 ins Schützenheim kamen. 18 frei zusammengewürfelte 2erTeams traten gegeneinander 
an. Dabei kam es bei der von Miriam ausgeklügelten Spezialwertung nicht nur auf des 
Trefferglück beim Schießen an.  

 
 Richtige Highlights der Saison waren die Schwabenliga-Heimkämpfe unserer sehr 

erfolgreichen 1. Luftgewehr- und 1. Pistolenmannschaft. Insgesamt an 4 Sonntagen konnten 
die Besucher spannende Wettkämpfe verfolgen. Die Pistolenschützen schlugen sich sehr gut 
und beendeten die RWK-Saison mit dem hervorragenden 2. Tabellenplatz. Sie erreichten 
18:10 Mannschafts- und 46:24 Einzelpunkte. Bereits vor den letzten beiden Wettkampftagen 
stand die LG-Mannschaft als Gruppensieger fest. Am Ende hatten sie sensationelle 28:0 
Mannschafts-Punkte und 58:12 Einzelpunkte auf ihrem Konto stehen. Beide Mannschaften 
fuhren am 16. März 2025 zum Schwabenligafinale nach Bellenberg. Die Pistoleros setzten 
sich im Kampf um Platz 3 erfolgreichen gegen die SG Eintracht Schretzheim 1 durch. Die 
Luftgewehr-Mannschaft hatte die Nordliga-Sieger LG Oberndorf Altschützen 1 als Gegner. 
Mit 4:1 Punkten fuhren sie ihren letzten Sieg ein und werden verdient und unbesiegt 
Schwabenligasieger. Beide Mannschaften haben sich zum Aufstiegskampf in die Bayernliga 
qualifiziert und fahren dafür am 06. April 2025 auf die Olympia-Schießanlage Hochbrück 
nach München. 
 

 Die Vorstandschaft traf sich seit der letzten Generalversammlung zu insgesamt 6 
Ausschusssitzungen. 
 

 
Oberreute, den 21. März 2025 
Kordula Rinner 
1. Schriftführerin 


